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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat an den Philoſophen Profeſſor Zeller der am Freitag
ſeinen 90 Geburtstag feierte ein in herzlichen Worten gehaltenes Hand
ſchreiben gerichtet

Auch die neueſten Nachrichten aus Swakopmund laſſen eine Ausdehnung
des Aufſtandgebiets vermuten

In der franzöſiſchen Deputierten Kammer gab es am Freitag eine
ſtürmiſche Sitzung infolge der Interpellation über die Affäre Delſor

Aus dem Reichstag
Halle 23 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 22 Januar Hinter
pommern iſt das klaſſiſche Land der angefochtenen Wahlen Jn früheren
Jahren war es politiſche Domäne der Agrarier in neuerer Zeit aber hat
die liberale Agitation dort kräftig und nicht ohne Erfolg eingeſetzt Die
Wahlen führen infolgedeſſen oft zu Proteſten und es iſt eine Tatſache daß
der konſervative Vertreter des Wahlkreiſes Köslin I in der vorigen Legis
laturperiode Abg Will nicht die unanfechtbare Legitimation für ſein
Mandat hatte Ueber die Vorgänge bei der Wahl iſt ſ Zt ein dick
bändiges Aktenſtück von der Wahlprüfungskommiſſion abgefaßt worden
Zur Entſcheidung im Plenum kam es aber nicht Auch in der neuen
Legislaturperiode iſt die Wahl des Herrn Will wieder Gegenſtand der
Kritik Es hat aber den Anſchein als liege dem Proteſt diesmal weniger
gewichtiges Material zu Grunde Heut diskutierte man im Reichstag
über dieſe Angelegenheit Sie wurde aber an die betreffende Abteilung
zurückverwieſen weil ein formelle Antrag auf Giltigkeit oder Ungiltigfeit
von dieſer nicht geſtellt ſondern nur ein Antrag auf Nachlieferung einer
protokollariſchen Veröffentlichung zu den Wahlakten eingebracht war Es
dücfte geraume Zeit dauern ehe das Plenum in dieſer Sache wieder zu
befinden hat denn Wahlprüfungen werden nur gelegentlich in die Tages

ordnung eingeſchoben

Bei der folgenden Beratung des Geſetzentwurfs über den Servis
tarif wurden die üblichen Wünſche nach mehr Geld laut die Graf
Poſadowsky mit einem Hinweis auf die Finanzlage beantwortete Dann
kam die Vorlage über die Verlängerung des Geſetzes betr die Friedens
präſenzſtärke an die Reihe An ſich wurde ſie nicht angefochten aber daß
man die Verlängerung nur um ein Jahr fordert und dies lediglich
eine ebenſo zarte wie ungewöhnliche Rückſichtnahme mit der Ueber
bürdung des Reichstags mit wichtigen Vorlagen begründet erregt in der
Volksvertretung Bedenken Man entnimmt daraus daß große Dinge im
Plane liegen daß das neue Quinquennat eine bedeutende Erhöhung der
Friedenspräſenz bringen werde Die weiteſtgehenden Befürchtungen dieſer

Art äußerte der Abg Bebel Soz doch auch die Abg Fritzen Ztr
und Dr Sattler utl konnten ſich der Beſorgniſſe nicht ent
ſchlagen Herr Fritzen erſuchte den preußiſchen Kriegsminiſter
von Einem dem Reichstag reinen Wein einzuſchenken und
kündete an daß das Zentrum einer
Friedenspräſenz nicht zuſtimmen werde

bedeutenden Erhöhung der

General v Einem vertröſtete

auf die Verhandlung in der Budgetkommiſſion und meinte beſchwichtigend
ſo bedeutend wie Herr Bebel mutmaße werde die nächſte Militärforderung
nicht ſein Herrn v Einem ſtehen wenn nicht alles täuſcht ſchwere Zeiten
bevor Die Mehrheit des Reichstags iſt den Bewilligungen für mili
täriſche Zwecke über das abſolut Notwendige hinaus entſchieden abgeneigt

und die Anſchauungen der Volksvertretung und der Heeresverwaltung über
das abſolut Notwendige ſind vielleicht ſelten ſo weit auseinandergegangen
als gegenwärtig Jnſofern hatte der konſervative Redner Abg v Elern
nicht unrecht als er ſagte die einjährige Verlängerung des Präſenzgeſetzes
könne vom Reichstag als Argument gegen die Regierung verwendet
werden Man könne ſpäter einwenden es gehe nachgewieſenermaßen auch
mit der Bewilligung auf ein Jahr alſo ohne Quinquennat Auf dem Ge
biet der Militärfragen ſcheint der parlamentariſche Kampf der Zukunft zu
liegen

Politiſche Aeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 22 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hatte heute
morgen eine Unterredung mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow und
hörte einen Vortrag des Kultusminiſters Dr Studt Um 11 Uhr wohnte
er dem Gottesdienſt in der engliſchen Kirche am Monbijouplatz aus An
laß des Todestages der Königin Viktoria bei Heute Abend begab ſich
der Monarch nach der Kriegsakademie um einen Vortrag des Oberſten und
Abteilungschefs im Großen Generalſtab v Lindenau über die Schlacht bei
Keſſelsdorf beizuwohuen

Geh Rat Prof Eduard Zeller beging wie bereits mit
geteilt am Freitag ſeinen 90 Geburtstag Der Kaiſer zeichnete den

großen Gelehrten in beſonderer Weiſe aus indem er ihm ſein Bildnis

c

F
eS

r
4S

h e

Eduard Zeller
mit eigenhändiger Unterſchrift und folgendes Handſchreiben überſandte

Mein lieber Proſeſſor Dr Zeller Am heutigen Tage an welchem Sie
auf 90 Jahre Jhres arbeitsreichen erfolggekrönten Lebens mit Befriedigung
zurückblicken können vereinige ich mich im Geiſte mit den Vertretern und

Jüngern der deutſchen Wiſſenſchaft um Jhnen zu dieſem bedeutungsvollen
Lebensabſchnitt aufrichtige Glück und Segenswünſche darzubringen
Wünſche und Gedanken gelten aber nicht nur dem großen Philoſophen
auf den die deutſche Wiſſenſchaft für alle Zeiten ſtolz ſein wird ſondern
auch dem Manne der meinen in Gott ruhenden Eltern ſo nahe geſtanden
hat Es gewährt mir eine Herzensfreude daß ich Jhre von Künſtlerhand
gefertigte Büſte neben den Standbildern der Verewigten in der Reichs
hauptſtadt an hiſtoriſcher Stätte habe der Nachwelt überliefern können
und habe ich nur bedauert daß Sie an der ſchönen Enthüllungsfeier nicht
haben perſönlich teilnehmen können Jch bitte Sie das beifolgende
Bildnis zur Erinnerung an den heutigen Tag freundlichſt anzunehmen
und ſich beim Anblick desſelben zu vergegenwärtigen daß Jhr ferneres
Wohlergehen ſtets mit beſonderer Freude erfüllt Jhren dankbaren König
Wilhelm I

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe das am heutigen
Sonnabend die Etatsberatung beginnt wird die freikonſervative
Partei einen Antrag einbringen die Regierung aufzufordern unter mäßiger
Vermehrung der Geſamtzahl der Abgeordneten eine Teilung zu großer
Wahlkreiſe herbeizuführen die Drittelung nach Urwahlbezirken in größeren
Gemeinden wieder zu beſeitigen und hier die Möglichkeit zu ſchaffen nach
Bedarf ein den Wahlen zur StadtverordnetenVerſammlung nachgebildetes
Verfahren treten zu laſſen Ferner ſoll die Einbringung einer dringlichen
Aufforderung an die Regierung angeregt werden ohne Verzug einen
Schuldotations Geſetzentwurf in Verbindung mit Vorſchlägen zur
Ausgleichung wenigſtens der größten Härten und Ungleichheiten in der
Belaſtung der verſchiedenen Schulverbände mit Schullaſten in der Höhe
der Dienſteinkommen der Lehrer vorzulegen

Als Nachfolger des Dr Wilhelmi in der Stellung eines
Präſidenten des reichs ſtatiſtiſchen Amtes nennt die Nat Lib Korr
den Direktor dieſes Amtes Herzog Die Korrefondenz meint daß kaum
eine Perſönlichkeit geeigneter ſein dürfte als die des Direktors Herzog
der wegen ſeiner Leiſtungen und ſeiner Vertrautheit mit der Leiſtungs
fähigkeit des Amtes von vorherein eine Autorität genießt die ein neu in
das letztere hineinkommender Beamter ſich im beſten Falle nur mühſam
und ſchwer erwerben kann ſelbſt wenn er auf ſtatiſtiſchem oder ſonſt einem
in Betracht zu ziehenden Gebiete als eine Autorität geſchätzt wird

Eine hübſche Anekdote vom Kaiſer iiſcht die Gen Ver
kehrsztg ihren Leſern auf Bevor die Prinzen das elterliche Haus ver
ließen wurden die Mahlzeiten meiſteſrs gemeinſamm eingenommen Be
kanntlich liebt es die Kaiſerin zuweilen ein beſonderes Lieblings
gericht ihres hohen Gemahls ſelbſt zu bereiten Als dies einmal wieder
geſchehen war ſtellte es ſich heraus daß der Kaiſer zufällig ohne Appetit
war und das von der Kaiſerin bereitete Gericht blieb faſt unberührt
Niedergeſchlagen meinte ſie Schade ich habe mir damit ſo viele Mühe
gegeben die war nun ganz vergebens Ja ſagte der Kaiſer lächelnd
alles iſt eitel und blickte auf den ſtets mit einem beneidenswerten

Appetit ausgerüſteten Prinz Eitel Dieſer nahm ſich ſofort der leckeren
Speiſe an Jm Handumdrehen war ſie verzehrt Habe ich s nicht
geſagt lachte der Kaiſer Alles ißt Eitel

Die Generalverſammlung des Bundes der Land wirte
findet am Montag den 15 Februar im Zirkus Buſch in Berlin unter
dem Vorſitz des Dr Röſicke ſtatt Die in der Deutſch Tageszig ver
öffentlichte Tagesordnung kündigt Anſprachen des Bundesvorſitzenden
Frhrn v Wangenheim und des Direktors Dr Diederich Hahn ſowie Re
ferate über unſere wirtſchaftliche Lage an Die Referenten hierfür ſollen
erſt ſpäter bekannt gegeben werden Die Anweſenheit von weiblichen An
gehörigen der Herren Mitglieder ſo ſchließt die Ankündigung in der
Deutſch Tagesztg darf nicht geſtattet werden

Seit dem Eintreffen des Habicht in Swakopmund
beginnt ſich die Lage in Deutſch Südweſtafrika offenbar etwas zu
beſſern Das gelandete Detachement hat ſich ſofort an die Arbeit gemacht
und iſt im Begriff die Bahnlinie jenſeit von Karibib wiederherzuſtellen
Anderſeits enthält die neueſte Meldung allerdings auch Einzelheiten welche
eine Ausdehnung des Aufſtandsgebiets vermuten laſſen Die Nachricht
beſagt Nach Freitag nacht aus Swakopmund eingegangenen telegraphiſchen
Nachrichten haben die am Donnerstag mit der Eiſenbahn entſandten
weiteren 29 Mann S M S Habicht mit einem Maſchinengewehr und

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein leiſer Schrei entfloh Lisbeths Lippen als ſie Helmut
ſah Jm nächſten Augenblicke lag ſie ſchluchzend an ſeiner Bruſt
Er umfing ſie feſt mit ſeinen Armen

Verzehrend hingen Frau Emmys Augen an dem jungen
Paar Die Hände hatte ſie krampfhaft ineinander geſchlungen
Da hob Lisbeth das Haupt Jhr Blick fiel auf die Frau und
eine dunkle entſetzliche Ahnung zog durch ihre Seele daß dieſe
Frau auch das Schickſal ihres Vaters geweſen

Jch muß Jhren Vater Jhre Mutter ſehen Kind ſtieß
Frau Emmy hervor

Meine Mutter iſt für niemand zu ſprechen ſagte Lisbeth
Und dann in ausbrechender Verzweiflung zu Helmut gewandt
Stumm und ſtarr ſitzt ſie beim Vater und hört und ſieht

uns nicht
O Kind ich muß zu ihr

War das Frau Emmy die ſo heiß ſo erſchütternd flehen
tonnte Faſt willenlos öffnete Lisbeth die Tür des Sterbe
zinmers Emmy folgte ihr auf dem Fuße drinnen lehnte ſie
ch gegen den Pfoſten während Helmut die Tür leiſe hinter
ſich ſchloß Dort auf dem Lager ruhte das bleiche Männer
antlitz die eherne Ruhe des Todes auf der wächſernen Stirn
und neben ihm ſaß Sanna ſtarr wie ein Steinbild die Augen
unverwandt auf das ſtille Totenantlitz gerichtet furchtbar in
dem grauenhaft ſtarren Schmerz

Liebeth war vor ihrer Mutter niedergekniet und hatte die
Arme um ſie geſchlungen

Mutter bat ſie
g Don der Tür her klang ein leiſer Wehelaut Da kam
Leben in Sanna Sie wandte das Haupt Die Augen weiteten
ſich Das Antlitz ſchien plötzlich verzerrt und ihre Geſtalt er

hob ſich faſt zu übermenſchlicher Größe Und während ſie den

Arm ausſtreckte kam es dumpf von ihren Lippen
Hinaus Mörderin
Sanna rief Frau Emmy ſag das Wort nicht Das

das hab ich nicht gewollt

Sanna bückte ſich und hob das blutbefleckte Papier anf
das ſie Emmy hinhielt Schaudernd barg Emmy vor dem
Anblick das Geſicht in ihren Händen

Kennſt Du das Dir grauſt ja entſetze Dich nur
Du Du vollteſt ihn nicht töten Was ſonſt Du Du
biſt der Dämon in unſerem Leben geweſen Mit teufliſcher Liſt
haſt Du unſer Glück vernichten wollen Warum Weil Du
ihn geliebt o eine Natter kennt die Liebe beſſer als Du
Wenn Du ihn geliebt warum haſt Du ihm ſein Glück nicht
gegönnt Und wir waren glücklich in unſerer Liebe o Gott
im Himmel Du weißt wie ſehr Aber Du haſt nicht geruht
und geraſtet ſein Arbeiten zu lähmen ihn um den Lohn ſeines
Fleißes zu bringen den Mut ihm aus der Seele zu ſaugen
ihn in Sorgen langſam zu erſticken Triumphiere doch freue
Dich Dein Werk iſt gelungen da ſchau her

Sanna riß das verhüllende Tuch von Erichs Bruſt
Das haſt Du getan Mörderin

Wie eine Fluchgöttin ſtarrte Sanna der Feindin ins Antlitz
während ihre entſetzlichen Worte wie Hammerſchläge auf Emmys
Herz fielen

Um unſerer Kinder willen halt ein rief Emmy mit
heiferer Stimme

Um unſerer Kinder willen Sanna lachte gellend auf
Wahnwitzige Törin eher töte ich mein Kind mit eigener Hand

als daß ich es Deinem Sohne laſſe
Mutter ſchrie Lisbeth auf zurückweichend in ver

zweifelndem Schmerz Da eilte Helmut hinzu und legte ſeinen
Arm um die wankende Geſtalt der Geliebten

Still meine Lisbeth ſolche Schwüre hört der Himmel

nicht flüſterte er ihr ins Ohr und dann zu Sanna gewandt
die noch hoch aufgerichtet neben dem Lager ſtand

Sie wiſſen nicht was Sie in Jhrem wilden Schmerz ſageu
Gott verzeihe Jhnen das furchtbare Wort Wiſſen Sie daß
Sie das Andenken Jhres Gatten ſchmähen daß Sie ihn der
Sünde des feigen Selbſtmordes zeihen mit der Anklage gegen
meine Mutter Könnten Sie Jhrem Gatten ins Angeſicht
ſchwören daß er freiwillig aus dem Leben gegangen ſei Sie
ſchweigen Frau Sanna in dieſer Stunde haben Sie das Un
recht meiner Mutter heimgezahlt Sie ſind quitt

Nein O Exrich Erich ſchrie Sanna auf und brach dann
über der Leiche des Gatten zuſammen

Mit einem letzten unſagbar ſchmerzlichen Blick auf Lisbeth
die Sanna zu Hilfe eilte legte Helmut den Arm um ſeine
Mutter und führte ſie hinweg Die ſtolze Frau war völlig
gebrochen

17 Kapitel
Jn der Spinnerei raſſelten und ſchnurrten die Maſchinen

ruhig weiter und alles ging ſcheinbar ſeinen alten geregelten
Gang Jn K fuhr Hampel ſehr vornehm bei ſeinen Kunden
vor da die Gicht das Laufen abſolut nicht geſtatten wollte
Er ſah förmlich verjüngt aus Das machte wohl die raſtloſe
Arbeit in Frau Sannas Dienſt Vertraulich klopfte aber dieſer
und jener dem Alten auf die Schulter wie es denn wohl in
Pockwa würde

Na ſehr einfach da bleibe hübſch alles beim alten Das
ſei gar kein Geheimnis daß Frau Sanna das ganze Zeug für
die Kinder übernehme nach der Teſtamentsbeſtimmung des
ſeligen Erich Rothenbucher Und ob das was Verwunderliches
wäre daß eine Frau und dazu ſolch eine Frau ſo n großes
Zeug leite und regiere

Das nun gerade nicht aber man habe einen Vogel pfeifen
hören daß Frau Sanna die Spinnerei nicht halten könne oder
beſſer nicht halten wollte
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Seite 2 Sonntag
einer RNevolverkanone Karibib erreicht Die Stationsgebäude in
Obabis und Habis ſind zerſtört Mit der Reparatur der Bahn jenſeit
Karibib iſt begonnen Jn einem Patronillengefecht bei Kubas iſt ein
Unteroffizier Name nicht bekannt verwundet worden Eine größere
Anzahl von Singeborenen ſoll dabei gefallen ſein Aus Omarnrn liegen
Nachrichten vor vom 18 d wonach die Beſatzung dort 50 Gewehre
zählt Sie hat ſich gut verſchanzt und hofft ſich halten zu können Ueber
die Kolonne Zülow liegt in Swakopmund keinerlei Nachricht vor

Oberſt Dürr der zum Kommandeur des Expeditionskorps
für Südweſtafrika ernannt worden iſt trat bei Ausbruch des deutſch
franzöſiſchen Krieges 1870 in den badiſchen Militärdienſt und wurde am
6 März 1871 zum Leutnant im 4 badiſchen Jnfanterie Regiment Prinz
Wilhelm befördert Jm Juli 1871 mit den badiſchen Truppen in den
Verband der preußiſchen Armee übernommen wurde er jahrelang in der
Adjntantur verwendet 1891 wurde er zur Dienſtleiſtung beim Großherzog
von Baden kommandiert und im November 1892 als Kompagniechef im

Oberſt Dürr
S7 Regiment nach Mainz verſetzt Dort rückte er im Januar 1894 zum
Major auf und trat im November 1896 zur MarineJnfanterie über Jm
Jahre 1900 wurde er im März ä la suite des I Seebataillons geſtellt
im Juli zum Oberſtleutnant befördert und im Auguſt zum ſtellvertretenden
Jnſpekteur der Marine Jnfanterie unter gleichzeitiger Beauftragung mit
Wahrnehmung der Geſchäfte des Kommandanten von Kiel ernannt Jm
Oktober 1901 ſchied er aus der Marine aus und wurde dem Stabe des

nfanterie Regiments in Prenzlau zugeteilt aber ſchon im März 1902
kehrte er zur Marine Infanterie zurück indem er an Stelle des zum
Kommandanten von Berlin ernannten General Majors v Höpfner Jn
ſpekteur dieſer Truppe mit dem Range eines Regiments Kommandeurs
wurde Am 27 Januar 1903 erfolgte ſeine Beförderung zum Oberſten

Zum Streit zwiſchen den Aerzten und Krankenkaſſen
wird aus Köln gemeldet Jn einer am Donnerstag Abend abgehaltenen
Einigungsverhandlung zwiſchen Krankenkaſſen und den Kölner
Aerzten erklärte der Vertreter der Aerzte daß dieſe an weiteren
Verhandlungen nicht mehr teilnehmen worauf der Regierungs
vertreter mitteilte daß die Aufſichtsbehörde nunmehr ſich gezwungen
ſehe einzuſchreiten da nicht in genügender Weiſe für ärztliche Hilfe
geſorgt ſei Die Krankenkaſſen hatten in den vorhergehenden in mehreren
Lokalen abgehaltenen Verſammlungen eine Reſolution angenommen
wonach die von den Aerzten verlangte freie Arztwahl entſchieden abgelehnt
wurde Die Bäckerzwangsinnung beſchloß den Krankenkaſſenvorſtänden
größere Geldſummen zur Verfügung zu ſtellen

Die großen deutſchen Auslandſchulen in Antwerpen
Brüſſel Bukareſt und rn haben beſchloſſen ſich an der Welt
ausſtellung in St Louis zu beteillgen durch die Ausſtellung von Plänen
und Anſichten ihrer Anſtalten von Schüler und Schülerinnen Arbeiten
und ſtatiſttiſchen Tafeln über ihre Entwicklung Das preußiſche Kultus
miniſterium hat es in dankenswerter Weiſe übernommen die Ausſtellungs
gegenſtände ſoweit ſie ihm rechtzeitig zugehen weiterleiten und auf der
Ausſtellung in geeigneter Weiſe unterbringen zu laſſen

Die Gründung eines Mitteleuropäiſchen Wirtſchafts
vereins zu deſſen Präſident Herzog Ernſt Günther ernannt wurde
hat in Berlin am Donnerstag ſtattgefunden Nach den Ausführungen
des Profeſſors Julius Wolff bezweckt der Verein an Stelle der als un
möglich erkannten Zollunion Zollallianzen zwiſchen den mitteleuro
päiſchen Staaten in erſter Linie zwiſchen Oeſtreich Ungarn und Deutſch
land zu ſchaffen um ein Gegengewicht gegen die wirtſchaftliche Expanſion
Amerikas und Englands herbeizuführen Anweſend waren u a Prinz
Arenberg Freiherr v Manteuffel Geheimrat Bödicker Generaldirektor
Röttger Firma Krupp

Das Oberkriegsgericht des 16 Armeekorps verhandelte
laut Meldung aus Metz am Freitag gegen den Leutnant Schilling
vom Jnfanterie Regiment Nr 98 der vom Kriegsgericht der 33 Diviſion
vor kurzem wegen Soldatenmißhandlung in annähernd 700 Fällen
zu 15 Monaten Gefängnis und Dienſtentlaſſung verurteilt war Schilling
hatte Berufung eingelegt Das Oberkriegsgericht verurteilte ihn zu 1 Jahr
und 1 Tag Gefängnis und Dienſtentlaſſung Die Verhandlungen des
Oberkriegsgerichts fanden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſlatt

Der IV Straf Senat des Reichsgerichts hat das Urteil
der Beuthener Strafkammer wegen der Laurahütter Krawalle auf

Darauf brummte Hampel immer etwas von Blödſinn
Verrücktheit und dergleichen ließ ſich aber des weiteren auf
keine Erörterungen ein Jm ſtillen hätte er ſich gerne das
graue Haar gerauft wenn ſein alter gelichteter Schädel ſolche
Gefühlsäußerungen erlaubt hätte O dieſe Weiber Daß auch
Frau Sanna die kluge klare ſo verrannt ſein kann in ihren
Wahn

Weiß Gott jetzt mußte er auch noch ſchwindeln Für die
da drüben kein Gramm Garn hatte Frau Sanna erſt in den
letzten Tagen wieder erklärt Und er hatte einen Auftrag von
Fallershau angenommen Dreißigtauſend Pfund Gelbkatze
Als ob ſolche Katzen einem nur ſo alle Tage über den Weg
liefen Was ſollte überhaupt aus der Spinnerei werden wenn
Frau Sanna ſtarrköpfig blieb Bereits am Tage nach Erichs
Begräbnis als ſein Teſtament eröffnet wurde war der Rechts
anwalt von Frau Emmy perſönlich in Pockwa erſchienen um
Frau Sanna zu ſagen daß das Kapital und zwar zur Hälfte
des bisherigen Zinsfußes auf Pockwa ſtehen bleiben ſollte
ebenſo Herbert Rothenbuchers Anteil

Nein ſagte Sanna ſchroff Und wenn die Spinnerei
über mir zuſammenbrechen ſollte und wenn ich mit meinen
Kindern betteln gehen müßte verflucht der Heller den ich
von ihr annehmen ſollte

Aber was tun Liquidieren Es ging nicht Die Liquidation
wurde zum Konkurs und die alten treuen Freunde die ge
holfen würden mit betrogen werden Verkaufen Es wurden
Sanna wunderbarerweiſe plötzlich verſchiedene Angebote gemacht
Aber einmal war ſie mißtrauiſch und dann die Spinnerei
hergeben die ihr Mann unter unſäglichen Sorgen erhalten für
die er ſein Blut hingegeben Seltſam was quält fie ſich denn
Von allen Seiten wurden ihr ja Kapitalien angeboten ihr
Kredit ſchien plötzlich zu Rieſengröße anzuſchwellen Was man
dem Gatten geweigert bot man ihr jetzt in Fülle Aber ihr
grauſte Sie ahnte die Quelle all dieſes Entgegenkommens
Ihr war s als verfolge ſie die Frau da drüben jetzt mit ihrem

wie einſt mit ihrem Haß Schroff wies Sanna jedes

Angebot zurück Hampel und die Bärwalder Freunde wollten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gehoben Es hatten 27 Verurteilte Reviſion angemeldet die in 22 Fällen
mit prozeſſualen in 5 Fällen mit materiellen Beſchwerden begründet war
Der Reichsanwalt beantragte in 22 Fällen Aufhebung des Urteils der
Vorinſtanz wegen Geſetzesverletzung da es von einer nicht den geſetzlichen
Vorſchriften entſprechenden Ferien Strafkammer gefällt ſei Der Senat
hob das Urteil in allen 27 Fällen auf und verwies die Sache zur noch
maligen Verhandlung an die Vorinſtanz

Leipzig 22 Januar König Georg trifft am kommenden Don
nerstag den 28 Januar mittags 12 Uhr 12 Minuten anf dem Bayeriſchen
Bahnhofe hier ein wo großer Empfang ſtattfindet Die Parade der Gar
niſon vor dem König auf dem Auguſtusplatze wird Freitag den 29 Januar
vormittags 10 Uhr vor ſich gehen

Stuttgart 22 Januar Von den Univerſitäten Berlin
Tübingen Heidelberg Bern ſowie von der Berliner Akademie ſind Ab
ordnungen erſchienen um dem Senior der deutſchen Philoſophie Profeſſor
Zeller zu ſeinem 90 Geburtstage den Ausdruck ihrer Verehrung dar
zubringen Die Univerſität Bonn überſandte eine Adreſſe Die Univerſität
Marburg ſandte eine Tabula gratulatoria Roſtock ein Glückwunſch
telegramm

Frankreich
Die Affäre Delſor vor der Kammer

Paris 22 Januar Der Saal und die Tribünen ſind dicht be
ſetzt Corrard des Eſſarts Nationaliſt begründete ſeine Inter
pellation über die Ausweiſung des Abbé Delſor Der Vorfall in
Luneville ſei eine nationale Angelegenheit Der Redner beſprach die Vor
gänge die ſich vor der Ausweiſung Delſors abgeſpielt haben und erzählte
wie ein Spezialkommiſſar Delſor der bei ihm dem Redner wohnte auf
geſucht habe um ihm den Answeiſungsbefehl bekanntzugeben und wie
Delſor ſich weigerte das Schriftſtück zu unterzeichnen wobei er verſicherte
daß er nur von guten Abſichten beſeelt nach Frankreich gekommen ſei
Beifall rechts und im Zentrum Der Redner verlas darauf den Aus

weiſungsbefehl und wies auf die darin enthaltenen Worte hin Deutſcher
Untertan Delſor habe die Beſcheinigung der erfolgten Behändigung des
Befehls verweigert mit den Worten Es war nicht der Mühe wert für
die Abſchaffung des Diktaturparagraphen in ElſaßLothringen zu kämpfen
wenn man in Frankreich die Diktatur wiederfindet Beifall rechts und
im Zentrum Er für ſeine Perſon erhebe ebenfalls Einſpruch gegen die
Ausweiſung Beifall auf denſelben Bänken und dagegen daß ein Elſäſſer
in Frankreich als Ausländer bezeichnet werde Mit welcher Freude und
Achtung würden diejenigen von den elſäſſiſchen Brüdern empfangen die
ihnen vom Vaterlande ſprächen Beifall rechts und im Zentrum Die
Regierung hätte dem franzöſiſchen Patriotismus die Kränkung die in
der gegen Delſor ergriffenen Maßregel liege erfparen können Beifall
auf denſelben Bänken Die Regierung hätte ſich nur an die Veranſtalter
der beabſichtigten Verſammlung zu wenden brauchen dieſe würden alles
geopfert haben um ſich und Delſor die ſchmerzliche Kränkung zu erſparen
Beifall rechts und im Zentrum Bewegung Wir haben die Elſäſſer ſtets

als unſere gewaltſam vom Vaterlaude getrennten Brüder angeſehen Beifall
rechts und im Zentrum Die Frage die ſetzt das Haus beſchäftigt gehört
zu jenen von denen man ſagte man müſſe immer daran denken aber nie
davon ſprechen Beifall rechts und im Zentrum Sie haben mit der
Tradition gebrochen gleichwie wenn Sie die Hoffnung und den Traum
aus der Welt ſchaffen wollten Beifall auf denſelben Bänken Die
Perſönlichkeit Delſors muß für die Verhandlungen gleichgiltig ſein Beifall
zechts und im Zentrum Widerſpruch links Der revolntionäre SozialiſtEeatant ruft Er hat für das Kriegsbudget geſtimmt Die Kammer

hat nur über die Maßregel der Regierung ihr Urteil abzugeben die Per
ſönlichkeit Delſors muß ausſcheiden Delſor iſt einer von den Männern
die in vornehmſter Weiſe die Wünſche der elſäſſiſchen Seele verkörpern
Bewegung Sie werden vielleicht verſuchen das parlamentariſche Leben

Delſors hier vorzuführen Unterbrechungen Contant ruft Sie miß
brauchen die koſtbare Zeit der Kammer Lärm Der Redner wieder
holt daß es ſich nicht um die Perſon Delſors ſondern um eine Maßregel
der Regierung handele Die Beſchimpfungen und Verdächtigungen Delſors
fielen auf alle Elſäſſer zurück Beifall rechts und im Zentrum Die
Empfindungen der Elſäſſer hier diskutieren hieße uns ſelbſt verraten Er
bitte die Kammer eine Formel für die nationale Einigkeit zu finden

Großjean Nationaliſt führte aus das ganze lächerliche dzs Zwiſchen
falls liege in den Ausdrücken in denen der Ausweiſungsbeſehl abgefaßt
ſei Man habe den Elſäſſern Beleidigung und Schmach angetan Man
habe verſucht die Ausweiſung zu rechtfertigen und bis zu dieſer Stunde
auch verſucht die zu rechtfertigen die die Verantwortung für die Aus
weiſung tragen man habe ſich nicht daran genügen laſſen hierfür die
Preſſe zu benutzen auch auf anonymen Wege habe man den Abgeordneten
verläumderiſche Mitteilungen über Delſor zugehen laſſen Er Redner
wolle in Delſor nur den Elſäſſer ſehen Bewegung er hege die Hoffnung
daß man in dieſem Hauſe das Unglück Elſaß Lothringen nicht in den
Schmutz ziehen werde Zwiſcheyrufe auf der äußerſten Linken Die vom
Miniſterpräſidenten vor acht Tagen abgegebenen Erklärungen und die auf
ſein Betreiben von der Preſſe veröffentlichten Artikel bedürften einiger Auf
klärungen Als Grosjean dazu übergehen wollte einen Ueberblick über
die Geſchichte des Erlaß zu geben wurden auf der äußerſten Linken
Zwiſchenrufe laut durch die einige Augenblicke die Stimme des Redners
übertönt wurde Der Präſident Briſſon forderte vergeblich zur Ruhe
auf Grosjean wies ſchließlich auf die im Jahre 1871 erhobenen
Proteſte hin die noch im Herzen der Elſäſſer lebendig ſeien Beifall rechts
und im Zentrum Ollivier lib führte aus der Präfekt des
Departements Meurthe et Moſelle ſuche vergeblich die Maßregel zu recht
fertigen die gegen einen Mann verfügt worden ſei der in Deutſchland
ein Beiſpiel treuer Erinnerung gebe Beifall rechts und im Zentrum
Der Miniſterpräſident habe eine Tat begehen laſſen die er Redner eine
Entweichung nenne und die andere als die ſchwerſte aller Dummheiten
bezeichnen würden Der Abgeordnete für Naucy Ferride Ludre
Nationaliſt warf der Präfekturverwaltung Parteilichkeit und Schikanierſucht
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vor Er könne nicht zulaſſen daß man einen Elſäſſer wie Delſor der in
der Liebe zu Frankreich erzogen ſei als fremden Untertan bezeichne Beifall
rechts und im Zentrum

Miniſterpräſident Combes erklärte er wolle die Debatte wieder in
einfachere Bahnen lenken Er werde ſich nicht an die Methode halten
die hier angewendet worden ſei um dem abſterbenden Nationalis
mus wieder ein wenig Preſtige zu verſchaffen Beifall links Er kon
ſtatiere daß die Begeiſterung der Neaktion nachgelaſſen habe ſie habe die
Perſönlichkeit Delſors bereits fallen laſſen wende ſich jetzt gegen das
Kabinett und ſuche Hilfe bei einzelnen von der Mehrheit abgeſplitterten
Abgeordneten Die Wahrheit iſt daß Delſor in dieſem Falle nicht
Triumphator über Hohenlohe geweſen iſt nicht Proteſtler und Franzoſe
als den man ihn bezeichnet hat ſondern er iſt Katholik Er ſelber hat
das im Laufe einer Unterredung mitgeteilt Anhaltende Bewegung Der
Miniſter verlas einen Brief eines Freundes Delſors in dem erklärt wird
daß Delſor ein unabhängiger Abgeordneter ſei und ſich im Intereſſe der
Religion mit den Tatſachen abgefunden habe Bewegung Somit ſind
Delſor und dieſer Freund weder Franzoſen noch Deutſche ſie ſind eben
nur Katholiken Beifall links und kooporieren gemeinſam für die
klerikale Politik Es iſt alſo nicht die Wahrheit eines Faktums
was Corrard des Eſſarts zur Einmiſchung bewogen hat ſondern
nur der Wunſch die Regierung in Verlegenheiten zu ftürzen
Bewegung Lärm rechts und dieſen mehr oder weniger ün

glücklichen Vorfall für ſich auszunützen Sie haben den
Nationalismus unter das Protektorat Delſors geſtellt Jhre Art der Auf
faſſung des Patriotismus iſt ebenſo lärmend wie großmäulig Sie beſitzen
nichts von der ſtillen Trauer die Gambetta im Herzen trug Beifall
links Proteſtrufe bei den Nationaliſten Der Nationalismus erſchöpft
jede Gelegenheit um ſich auf Koſten der Regierung die zuweilen diplo
matiſche Rückſichten zurückhalten zur Geltung zu bringen So faſſen wir
aber die patriotiſchen Gefühle nicht auf Beifall links Der Miniſter
präſident gab ſeinerſeits an der Hand des Berichts des Unterpräfekten den
Tatbeſtand wieder Es folge daraus daß man ein großes Geheimnis
um den Vortrag wob der gehalten werden ſollte Man habe darum das
Recht gehabt in Erwägung zu ziehen daß der Vortrag nur die Fort
ſetzung der bei den in Luneville wohnenden Elſäſſern begonnenen Kampagne
war hinſichtlich der Gemeindewahlen daß Delſor gekommen war um die
Wahlpropaganda gegen den Maire von Luneville zu eröffnen der der
Konkurrent Corrard des Eſſarts bei der Abgeordnetenwahl war Er be
dauere daß der Präfekt von Nancy anſtatt zur Ausweiſung ſeine Flucht
zu nehmen ſich nicht mit der bloßen Drohung der Ausweiſung begnügt
habe die vielleicht dieſelbe Wirkung gehabt hätte Jm übrigen iſt
das Formular deſſen ſich der Präfekt bediente ein ſeit 30 Jahren
gebräuchliches Man hat ſich gegen die Worte deutſcher Unter
tan und Ausländer gewandt der Unwille iſt ein ſehr ver
ſpäteter Beifall auf der Linken Seit 30 Jahren tragen ſämtliche Be
ſchlüſſe dieſe Ausdrücke Sämtliche Miniſter haben ſie angewendet Unter
dieſen Miniſtern gibt es einen der die Lage der Elſäſſer gutgeheißen hat
er hat das Elſaß mit einem Federzug geſtrichen er hat den deutſchen
Untertan in dem Ausweiſungsbeſchluß verſchwinden laſſen aber er hat
an ſeine Stelle geboren in Biſchweiler Deutſchland geſetzt Dieſer
Miniſter iſt Ribot Beifall auf der Linken Jch verſtehe nunmehr
weshalb er mich in der vorigen Woche aufforderte die Tribüne zu be
ſteigen Beifall links Er wußte daß in den Mappen zwei Aus
weiſungsbefehle lagen in deren dem alten elſäſſiſchen Lande dem Gegen
ſtande unſerer heißeſten Erinnerungen ſeine frühere Nationalität ab
geſprochen wird Combes ſchließt indem er an die Ausweiſung des Abbé
Michel Pfarrers von Thionville zur Zeit des Kabinetts Waldeck Rouſſeau
erinnert und verlieſt einige Artikel Delſors insbeſondere über den Beſuch
Carnots in Nancy üher Ferry und Gambetta Ferner führt er einen
Artikel Loubet le Miſérable an Jn einem anderen Artikel fragt Delſor
wie lange die Franzoſen ſich von dieſer niedrig denkenden Perönlichkeit
leiten laſſen wollen Mit dieſer Perſönlichkeit war ich gemeint ſagt
Combes Redner ſagt ſodann wenn der Präfekt von Nancy mit ſo viel
Heftigkeit von der Reaktion angegriffen wurde ſo ſei dies wegen ſeiner
offen bekannten republikaniſchen Geſinnungen geſchehen Die Kammer
werde erklären ob ſie dem Manöver gegen das republikaniſche Kabinett
zuſtimmen oder ob ſie mit ihm die Entſcheidungsſchlacht gegen die
klerikale Reaktion liefern werde Anhaltender Beifall links
Die Debatte wird fortgeſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingvotkal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 26 Januar er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk II in
Halle Trotha

2 Finalabſchluß über Kapitel III des Haushaltsplanes für 1902
und Nachbewilligung

3 Ausbau der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten
Straße C

4 Bau eines Werlſtattgebäudes und Ausführung ſonſtiger Arbeiten
auf Gasanſtalt l

5 Verſtärkung der Kredits zur Erbauung eines Kanals in der ver
längerten Talſtraße

6 Feſtſetzung des Kapitels XIII zum Kämmerei Haushaltsplan für 1904
Abteilung B Gebäude
Abteilung D Straßen

7 Landerwerb in der Wieſenſtraße

mildern mit verſöhnenden Worten umſonſt Den Namen
Emmy Rothenbucher durfte niemand nennen um nicht die furcht
barſte Erregung hervorzurufen

Wie ein Riß war es durch Sannas Weſen gegangen
Etwas grauenhaft Starres lag über ihrer ganzen Er

ſcheinung Jhr Antlitz ſchien immer geiſterhaft bleich und in
den tiefen dunklen Augen lohte es oft wie der Jrrſchein des
Wahnſinns

Selbſt ihre Kinder zogen ſich ſcheu von der Mutter zurück
die kaum ein Auge zu haben ſchien für ihren Schmerz die
ihre Liebkoſungen zwar duldete aber ſtumm und ohne ſie zu
erwidern Ja oft konnte ſie die Kinder gar nicht ſehen Sie
ſchickte ſie weg und dann ſchlug der wilde verzweifelte Schmerz
ſeine Klauen zerfleiſchend ihr ins Herz dann warf ſie ſich zur
Erde und ſchrie auf Herrgott gib ihn mir wieder

Und neben ihr verzehrte ſich ein junges Leben Sah ſie
es nicht daß Lisbeths Wangen von Tag zu Tag immer
ſchmäler wurden die Augen größer aber matter und trüber
als ſehnten ſie ſich nach dem ewigen Dunkel Kopfſchüttelnd
ſahen alle dem jungen Mädchen nach wenn die einſt ſo jugend
friſche kraftvolle Geſtalt jetzt in müder Haltung langſam
dahinging

Sanna ſcheute den Blick in das Antlitz Lisbeths Der
ſtille Vorwurf die ſchmerzliche Klage darin ſchuitten ihr in die
Seele Und es ſchien als hätten beide ihre große Liebe zu
einander auch eingeſargt und es wolle kein Engel erſcheinen
den Stein von ihrem Herzen hinwegzuwälzen

Wiſſen Sie Frau Sanna ich uchme Lisbeth für ein
paar Wochen mit nach Bärwalde ſagte Frau Paſtor Melchior
die jetzt faſt jede Woche ein auch zweimal nach Pockwa kam
eines Tages als ſie es ſich eben neben Frau Sanna auf dem
Sofa bequem gemacht

Sanna wollte auffahren mein Kind laſſe ich nicht von
mir aber da war es ihr plötzlich als habe ſie kein Recht
mehr an dieſes Kind

Als das junge Mädchen mit dem Kaffeebrett eintrat frug
die Frau Paſtorin ſie ſofort in ihrer lebhaften Art

Lisbeth ſetzte das Brett auf dem das Geſchirr bedenklich
klirrte nieder und ſah die Mutter fragend an

Wenn Du es wünſcheſt Mutter
Sanna zitterte das Herz Es ſteht bei Dir Kind

Dann bleibe ich lieber
Und ſie blieb Sie hatte doch wenigſtens das beruhigende

Gefühl von Helmuts Nähe wenn auch all ihr Hoffen ver
nichtet war für Zeit und Ewigkeit

Auch in den Arbeiterkreiſen von Pockwa und Fallershau
war es kein Beheimnis geblieben daß Frau Sanna die Spinnerei
nicht halten konnte ohne das Rothenbucherſche Geld Aller
hand Ausſprüche Sannas die ſie getan haben ſollte wurden
kolportiert lieber ſterben lieber möge die Spinnerei in
Flammen aufgehen als daß ſie von der Todfeindin Hilfe an
nehme

Aus welcher Quelle ſie floſſen war nicht ganz klar Der
Rößler der ſonſt das loſe Maul hatte war in letzter Zeit auf
fallend ſtill und gedoſche und wenn die Rede auf die
Pockwaerin kam tat er den Mund nicht auf

Allerdings hatte er auch Urſache gedrückt zu ſein Der
junge Herr hatte ihm wiederholt angedroht ihn fortzujagen
und nur der Frau Rößler zuliebe wurde er noch in der Fabrik
geduldet Aber ſeine Augen glühten tückiſch auf wie die Lichter
eines Raubtieres wenn Sannas Name genannt wurde

Na das Anzünden verſtände ſie ja meinte er einmal
als in der Fallershauer Schenke wieder von ihr die Rede war

Und ſchlecht verſichert wäre die Spinnerei auch nicht Dann
warf er ſein Geld auf den Tiſch und ehe ihm die anderen
antworten konnten verließ er die Gaſtſtube

O er wußte recht wohl warum ihn der junge Herr ſo ver
ächtlich behandelte wie einen Hund warum man ihm ſcharf
aufpaßte daß er der Lina dieſer Puppe nicht etwa ein Haar

krümme Fortſetzung folgt
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Nr 20 Sonntag
non betr Feſtſetzung der Vorgartentiefe in der Reilſtraße5 T Land in der Liebenauerſtraße

o Bewertung des zum Grundſtück Gr Brunnenſtraße 27 fluchtlinien
1 mäßig entfallenden Straßenlandes f
11 Erwerb des Domänengehöfts nebſt Burgruine und Amtsgarten in

HalleGiebichenſtein ß12 Hetition betreffend den Ausbaun von Teilen der Streiber und
Beyſchlagſtraßze

18 Benutzung des Seebener Kommunikationsweges bei Anlegung einer

Feldbahn ſeitens der Grube Karl Ernſt
14 Landerwerb in der Reilſtraße zwiſchen Trift und Adolfſtraße ſowie

Feſiſehung der Straßeneinheit für dieſen Straßenteil
15 Genehmigung einer Vereinbarung über Betreten des Eiſenbahn

örpers ſeitens der ſtädtiſchen Vermeſſungsbeamten
16 Fiuchtlinienfeſtſetzung für die Reilſtraße zwiſchen Leopolbſtraße und

erweg17 Sedan da Ecke Sandberg und Albert Dehneſtraße belegenen Bau

ſtelle

Kaiſergebnrtetagfeier Aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers
Zleiben ſämtliche Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung am Mittwoch
den 27 d M von mittags 12 Uhr ab geſchloſſen

Fenerkommiſſion In der geſtrigen Fern wurde die An
chaffung einer Rettungsleiter neueſter Konſtruktion beſchloſſen da dierenkung der alten ſchweren Leiter namentlich in engen Straßen

jerig und zeitraubend iſt Einem früheren Veſchluſſe der Feuer
kommiſſion die Feuerwehr um 6 Mann zu verſtärken iſt der Magiſtrat
beigetreten und der StadtverordnetenVerſammlung iſt bereits eine bezüg
liche Vorlage gemacht worden

Städtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule Das neue
Schuljahr beginnt wie bei ſämmtlichen ſtädiſchen Schulen am Dienstag
den 12 April Vom Schulleiter Mittelſchulrektor Grote wird an allen
Schultagen während der Sprechſtunden Auskunft über die Schule erteilt
und Anmeldungen neuer Schüler werden von demſelben ſchon jetzt täglich
von 11 bis 12 Uhr im Rektorzimmer Charlottenſtraße 15 entgegen
genommen Es empfiehlt ſich die Anmeldungen neuer Schüler möglichſt
frühzeitig zu bewerkſtelligen damit ihre Unterrichtsſtunden in diejenige Zeit
gelegt werden können in der die jungen Leute am beſten in den ver
ſchiedenen Geſchäften entbehrlich und abkömmlich ſind Näheres iſt aus
der amtlichen Bekanntmachung zu erſehen

Zoologiſcher Garten In der letzten Zeit hat man damit be
gonnen die dichten Fliederbeſtände ſtark zu lichten und zwar erweiſt ſich
dies als durchaus nötig weil eine kleine Milbe in den Blattknoſpen des
Flieders ſtark um ſich gegriffen hat Man vergleiche nur diejenigen
Stelen wo bereits geſchnitten iſt mit denen die noch von der Scheere
underührt ſind ſo ſieht man hier traubenartige Anſammluugen von ver
unſtalteten Knoſpen und bei der Zerzupſfung einer ſolchen Knoſpe zeigen
ſich tauſende von winzigen Milben Hauptſächlich ſind der junge Nuch
wuchs und dieſenigen älteren Büſche infiziert die im Schatten ſtehen
Und das gleiche Bild findet ſich auch in Bad Wittekind und in dem
Garten der Ruine Giebichenſtein Mit der Zeit wird es fraglos gelingen
den Schädling zu beſeitigen aber eine aufmerkſame Beobachtung und Be
handlung iſt dabei durchaus nötig

Bund Deutſcher Bodenreformer Ortsgruppe Halle Jn
der letzten Mitgliederverſammlung wurde das vorläufige Scheitern der
Beſteuerung der Grundſtücke nach dem Verkaufswert gemeinen Wert in
Halle im Intereſſe aller werktätigen Stände auch der Beſitzer kleiner und
mittlerer Wohnungen lebhaft bedauert Es wurde ausgeſprochen daß nur
mangelnde Kenntnis der ſegensreichen gemeinnützigen Wirkungen jener
gerechten Steuerart die den Bodenwucher bekämpfe daran ſchuld ſei und
die beſtimmteſte Erwartung ausgeſprochen daß die Vorlage in Halle mit
Ernſt wiederkommen und dann durchgehen werde Dann hielt ein Mit
glied ein Referat über das Thema Weder Kapitalismus noch Kommu
nismus Bodenreform Ein Bild erſchüttender Maſſenarmut und tiefer
ſozialer Not wurde entrollt Die Meinung Maſſenarmut gehöre eben zum
Weltlanf denn die ſich vermehrende Menſchheit werde doch nie von der
ſich vermehrenden Menge der Nahrungs und Unterhaltungsmittel ein
geholt wurde auf grund der Statiſtik zurückgewieſen Die marriſtiſch
kommuniſtiſche Forderung daß die Vergeſellſchaftung der Produftions
mittel die Produktion und Konjunktion regeln und damit die Maſſen
armut aus der Welt ſchaffen könne wurde ſodann als unmöglich und mit
der Freiheit des Jndividiums unverträglich widerlegt Die Boden
reforn dagegen laſſe die individuelle Arbeitsbetätigung des Ein
zelnen und des wehrhaften produktiven Kapitals ſich frei ent
wickeln wolle nur die ſteigende Grundrente die durch Arbeit der Geſamt
heit an Wert wachſe der Geſamtheit zurückgewinnen und der Ausnutzung
durch die Spekulation des Einzelnen entziehen Höhere Löhne und Ge
hälter würden jetzt durch höhere Mieten hinfällig gemacht die nur die
Verzinſung der Einzelnen zufallenden Grundrente ſind Jnduſtrielle ge
werbliche und kommerzielle Anlagen leiden jetzt unter dem Hochdruck der
von Einzelnen ausgenutzten Grundrente Was für ein fröhliches Auf
ſteigen der Arbeit und ihres Lohnes der Unternehmungen und damit der
Arbeitsgelegenheit müſſe es aber geben wenn die Grundrente gerechter
maßen der Geſamtheit dienſtbar gemacht wird die ihren Wert durch ge
meinſame Arbeit geſchaffen hat So faſſe die Bodenreform die Frage der
Maſſenarmut an der Wurzel an wenn auf andere Ziele gerichtete ſozial
politiſche Arbeit auch ſehr bedeutend mit in die Wagſchale falle Möge in
Halle das ernſte Bemühen der Bodenreformer nur noch mehr geſchützt
werden Der nächſten Mitgliederver ſammlung ſoll das Thema Die
Bodenreform in den Städten zu Grunde gelegt werden

Knunſtſchnitzerei Eine hervorragende Leiſtung auf dem Gebiete
der Kunſtſchnitzerei iſt gegenwärtig in dem Schaufenſter des Herrn Uhr
macher Rud Hüttinger Leipzigerſtraße 55 ausgeſtellt Es iſt eine
TableauxUhr die als Sehenswürdigkeit gelten kann
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ſie den ſchmutzigſten Gelderwerb nicht verſchmäht Zeugen wollen bekunden
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Thriſtlicher Verein junger Männer W 5 Sonntag

den 24 Januar abends 6 ühr Vortrag von Herrn Miſſionar Haſen
winkel über Die Chineſen in der holländiſchen Kolonie Suriname
Abends S Uhr Evangeliſationsverſammlung Derſelbe Redner Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Die Dramatiſche Abteilung deutſcher Gerwerkvereine
zu Halle a hält am morgigen Sonntage von abends 7 Uhr an im
großen Saale der ThaliaFeſtſäle einen Theaterabend ab Zur Auf
führung gelangt Ehrliche Arbeit Poſſe mit Geſang in drei Kufzügen
fünf Bildernſ Hierauf folgt ein Kränzchen Die geſanglichen Darbietungen werden von der Gewertvereins Liedertafel unter Leitung ihres

Dirigenten Herrn H Stamm ausgeführt Programme ſind im Vorverkauf
im Vereinslokal Paſſage Reſtaurant ſowie abends an der Kaſſe zu haben

Bluttat Geſtern gegen 5 Uhr nachmittags war die Schulze ſche
Gaſtwirtſchaft Eichendorffſiraße 3 der Schauplatz einer ſchweren Bluttat

Der frühere Reſtaurateur Friedrich Liebau Kühler Brunnen 1 tötete
dort mit drei aus nächſter Nähe abgefeuerten Revolverſchüſſen ſeinen
eigenen Schwager den Halbbruder ſeiner Ehefrau Reſtaurateur Karl
Ahlert und brachte auch der Frau welche in die Nebenzimmer vor ihm
flüchtete zwei ſchwere Schußverletzungen bei Zwei in die Ausgangstür
nach dem Hofe welchen die Verfolgte zu erreichen ſuchte eingedrungene
Revolverprojektile kennzeichnen ferner daß dieſe beiden von Liebau ſeiner
Frau noch zugedachten Schüſſe ihr Ziel verfehlt hatten Darüber
hinaus wurde keine Munition mehr bei ihm vorgefunden Der
polizeilicherſeits ſofort requirierte Arzt Herr Dr Kolbe vermochte
nur noch den Tod des Liebau ſchen Schwagers feſtzuſtellen
der ſeiner Anſicht nach weniger durch die beiden Geſichtsſchüſſe
als den Schuß in den Hals und zwar ſofort eingetreten ſei Der ver
letzten Ehefrau des Liebau wurde von Herrn Dr Kolbe die benötigten
Notverbände angelegt wonach ihre Ueberführung in die chirurgiſche
Univerſitätsklinik erfolgte Es beſteht Hoffnung daß Frau Liebau mit
dem Leben davonkommen wird ſie hat je eine Kugel im linken Arm und
im linken Ohr ſitzen Die drei beteiligten Perſonen hatten ſich geſtern
nachmittag gegen 4 Uhr gemeinſchaftlich in die Giebichenſteiner Reſtau
ration begeben um wie es heißt tiefere Familienkonflikte und pekuniäre
Differenzen auf möglichſt friedlichem Wege beizulegen Dabei ſoll
die Ehefrau des Friedrich Liebau gegen ihren Mann ſehr heftig ge
worden ſein und dieſer zumal er ſich auch in ſeinen ehelichen Rechten
durch die beiden anderen erheblich geſchädigt erachtete plötzlich zur Mord
waffe gegriffen haben Auch der Etſchoſſene führte eine Schußwaffe
bei ſich Jn einer der Taſchen des Friedr Liebau befand ſich übrigens
eine erhebliche Menge feingeſtoßener Pfeffer Seinen eigenen Worten nach
wollte er dieſen Pfeffer bei einem etwaigen Widerſtande dem Schwager in
die Augen werfen Dadurch erſcheint die Bluttat im Lichte eines ſeitens
Liebau vorher wohlüberlegten Angriffes auf das Leben ſeines Schwagers
und ſeiner Ehefrau Der Täter welcher beim Verlaſſen des Reſtaurants
durch Leute welche die Schüſſe vernommen hatten feſtgehalten und gleich

darauf polizeilich gefeſſelt in die Gaſtſtube in welcher der Erſchoſſene lag
zurückgeführt wurde benahm ſich völlig ruhig Er geſtand ſeine Tat ohne
weiteres ein antwortete durchaus klar und gab an daß er Rache habe nehmen
wollen Er wurde ſchließlich in das hieſige Kriminalgefängnis überführt
Von anderer Seite erfahren wir noch daß Liebau 1857 in Artern und
Ahlert 1879 in Sangerhauſen geboren iſt Liebau iſt gelernter Schneider

er hat aber ſein Handwerk wohl kaum jemals ausgeübt Seit Jahren
betrieb er hier eine Gaſtwirtſchaft mit weiblicher Bedienung bis ihm die
Konzeſſion entzogen wurde L ſieht in ſchlechtem Rufe noch viel un
günſtiger iſt aber der Leumund der Frau welcher ſogar nachgeſagt wird
daß es zum größten Teile ihre Schuld ſei wenn ihr Ehemanu
ſchlecht geworden iſt Bei ſehr ſiark entwickelter Habgier habe

daß ſie mit ihrem getöteten Halbbruder in Blutſchande gelebt habe Das
Ehepaar Liebau hatte die Gaſtwirtſchaft Markgraf in der Brülderſtraße

erworben es konnte aber die Konzeſſion zum Betriebe derſelben nicht
erlangen weshalb Ahlert als Wirt eintreten ſollte Seit einiger
Zeit hatte ſich Liebau von der Frau getrennt Es iſt erwieſen
daß er von der Frau und dem Schwager fortgeſetzt auf gröb
lichſte Weiſe beleidigt worden iſt Geſtern noch geſchah dies
hier in einem Reſtaurant in der Gr Steinſtraße worauf Lieban äußerte
daß er wenn ſolches noch einmal geſchehe ſeine Frau und Schwager
erbarmungslos niederſchießen werde Von der Gr Steinſtraße begaben
ſich die Genannten in die Schulze ſche Gaſtwirtſchaft wo ſie in einem
ſeparaten Zimmer ihre Verhandlungen wegen Beilegung der beſtehenden
finanziellen Differenzen fortſetzten Auch hier wurde Liebau namentlich
von der Ehefrau wieder unflätig beſchimpft und von ihr und dem Schwager
aufs äußerſte gereizt Wie ſich nun die Blutſzene abgeſpielt hat kann nicht
mit Sicherheit feſtgeſtellt werden Nach den Bekundungen der Zeugen welche ſich

in einem Nebenzimmer befanden muß angenommen werden daß Liebau
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hat ſo daß er vom Stuhle ſank Sodann hat er den Revolver auf ſeine
Ehefrau welche entfliehen wollte gerichtet und ſie durch zwei Schüſſe ſchwer

verletzt während zwei andere fehl gingen ſo daß die Kugeln in das Tür
gerüſt ſchlugen Hierauf kehrte Liebau um und ſchoß während eine Zeugin

bereits im Zimmer war in voller Wut die beiden letzten im Revolver
noch befindlichen Patronen auf den Schwager ab Letzterer war jeden
falls bereits durch den erſten Schuß welcher die Halspulsader durch
ſchlagen hatte getötet

Gattenmord Aus München wird der Frankf Ztg berichtet
Dr Braunſtein der in dem Verdachte ſteht ſeine im November v J
angetraute Frau auf der Hochzeitsreiſe vergiftet zu haben habe vor ſeiner
Vermählung bei einem der beiden Münchener Feuerbeſtattungsvereine ſich
nach den Modalitäten der Herbeiführung der Feuerbeſtattung erkundigt Er
ſagte dabei er gedenke ſeine Frau in einem Krematorium beſtatten zu
laſſen Aus Nebenumſtänden wurde feſtgeſtellt daß dieſe Anfrage ſpäteſtens
8 Tage vor ſeiner Vermählung erfolgte Dr Braunſtein ſoll die Leiche
ſeiner Frau einem italieniſchen Krematorium übergeben haben

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Deſſan 23 Januar Wolff s Bur Herzog Friedrich wurde

auf Schloß Ballenſtedt von einem neuen Schlaganfall getroffen Der
Zuſtand iſt bedenklich

Jena 23 Januar Wolff s Bur Verſchüttet und durch nieder
gehende Erdmaſſen getötet wurden geſtern nachmittag bei den Aus
ſchachtungsarbeiten am Bahnhof zwei Arbeiter Julius Gumpert aus
Neu Ziegenhain und Hugo Graf aus Saalfeld Ein Dritter kam mit
Verletzungen davon

Brüſſel 23 Januar Wolff s Bur Das Journal de Bruxelles
erfährt der König der Belgier werde ſich Mittwoch den 27 ds Mts
nach Deutſchland begeben dem Kaiſer Wilhelm einen Beſuch ab
ſtatten und an den Feſten aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers teil
nehmen

London 23 Jauuar Wolff s Bur Dem Standard wird
aus Tientſin gemeldet die ruſſiſche Regierung habe alle japa
niſchen Forderungen bewilligt Daily Mail meldet aus
Shanghai vom 22 Zwiſchen China und Japan ſei ein Abkommen
zuſtande gekommen daß für den Fall eines Krieges 40000 Mann Truppen
bereitgeſtellt würden

Newyork 23 Januar Wolff s Bur Ein überaus heftiger
Wirbelwind ſuchte die Stadt Moundsville in Alabama heim
37 Perſonen wurden getötet 300 Privathäuſer ſämtliche Geſchäfte
wurden vernichtet auch viel Vieh kam um

Aus der franzöſiſchen Deputiertenkammer
Paris 23 Januar Wolff s Bur Jm weiteren Verlauf der

Debatte über die Affäre Delſor ſiehe Ausland Red proteſtiert der
Sozialiſt Paul Conſtant gegen jede Art der Ausweiſung Er ver
ſtehe nicht daß man jenſeits der Grenze geborene Leute als Wilde be
trachte und mißbillige auch die unter Ribot dekretierten Ausweiſungen
Sodann beſteigt Ribot die Tribüne und hält Combes vor er habe
acht Tage lang die Akten durchwühlen laſſen um die Ausweiſungsbefehle
zu finden die er Ribot ſeinerzeit gegen Verbrecher oder Strafgefangene
erlaſſen habe und die von Beamten des Sicherheitsdienſtes ausgefüllt
worden ſeien Ribot gebraucht dabei unter lauten Proteſtrufen der Linken
die Worte hinterliſtige Repreſſalien und ſagt ſeiner Anſicht
nach hätte es dem Miniſterpräſidenten leicht ſein müſſen dieſe jetzt
acht Tage währende erniedrigende Kampagne zu vermeiden Combes

habe das mit einem Worte tun können Er habe nur zu
ſagen brauchen was er jetzt geſagt habe daß nämlich der Präfekt des
Departements Meurthe et Moſelle ſeine Jnſtruktionen überſchritten habe
Niemand denke daran aus dieſer Frage welche die zarteſten Gefühle des
franzöſiſchen Herzens berühre eine Kabinettsfrage zu machen Er frage
aber alle Deputierten was man von einer Maßregel denken ſolle die mit
ſolcher Ungeſchicklichkeit ergriffen worden ſei und frage weiter ob ſie nicht
alle die patriotiſche Erregung billigten Sarrien beantragt im Namen
der Linken eine einfache Tagesordnung um dem Zwiſchenfall nicht
eine Bedeutung zu geben die er nicht verdiene Dieſe Abſtimmung werde

eine Billigung der Erklärungen Combes in ſich ſchließen Combes ſpricht
ſich für die einfache Tagesordnung aus die darauf mit 295 gegen
243 Stimmen unter dem Beifall der Linken angenommen wird

Pueumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik empfiehltt
C Rich Bitter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik Vor
handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichtennach einer beſonders groben Beſchimpfung zuerſt den Ahlert niedergeſchoſſen
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in großen Mengen zu ganz vesonders villigen Preisen zum Verkauf
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Trumeau m geſchl Glas 4 hochf ILeib Keine starken Hütten mehr son wirkenMu chelſtühle Serviertiſch Sofa Aus Dann r wir Jhnen dern jugendlich schlanke elegante in Oe S3rantiert natnrons Wſriei ein ehe Heer dedinAahtiſch 2 Dettſt m 9 41 rnachiKleiderſchr Waſchtiſch mit Marmor türkische Handarbeits dern naturgemässe Hilfe Garant nStühle Küchenſchrank 1 Küchentiſch zi tt schädlich tür d Gesundheit eins dem2 2 Küchenſtühle 99 tgare e J Feire 42 rune n m wiſſenorzüg irkung aket 2,50 Mk fr degſoglAussteuo 268 M Dieſe Zigarette wird nur loſe ohne Kork ohne Goldmundſtück verkauft gegen Postanw od Nachn n
Bei dieſem Fabrikat ſind Sie her daß Sie Qualität nicht Konfektion bezahlen O Franz Steiner Co rden i

1 eleg Bertikow Nußbaum Schrauk p n d p e Se pr r Preis r 8 Bern 63 Königgrätzerstrasse 78 reh S 8 3 koſtet 3 Pf Ur f r 5 5 Pf r 6 6 Ur 8 8 Pf z ein ermagu1 Sofa 1 Stegtiſch 1 Spiegel mit Salem Aleikum Ar 3 S ein erwachſtJ Konſole 4 Rohrſtühle 2 Bettſt mit Ar 10 10 Pf per S Stüc Magenleidenden gewiſſermaße Matr 1 Waſchüſſch 1 Spiegel 1 kompl Wort u Bild einen Form Nur echt wenn auf jeder Zigarette die volle Firma ſteht teile ich aus Dankbarkeit gern und nn flich ſei
Kücheneinrichtung und Wortlaut dieſer Annonce Orientaliſche Tabak und Zigarettenfabrik Venidue r W was i herd lgsbe der freien C

J Ein r 2 r ualvollen Magen u erdauungsbe WahresJ Ein ne Möbel der u billig ſind geſetzlich geſchützt Inhaber Hugo Zietz Dresden ſhwerden gehen hat r derr i r t S u W Aeber ſiebenhundert Arbeiter A Hocck Lehrerin Sachfenhanfen Streben inper 3 Dor Aachahmungen wird gewarnk De Zu haben in den Zigarren Geſchäften b Frankfurt a M Vollkommen
zänglichenM Resch iSie werfen Geld fort

wenn Sie immer Ihre Zigarren zu teuer einkaufen
liebten IIa van ilios 500 Stück nur 7 MK
gegen Nachnahme Sie werden in Zukunft viel Geld sparen Garantie Um
tausch oder Zurücknahme Unzählige Worte der Anerkennung von Pfarroern
Lehrern Förstern Landwirten ete Bestellen Sie bitte sofort postfrei ins Haus
500 Stück für 7 Mk 1000 Stück für nur 13 Mk bei Kud Tresp Zigarrenfabrik Nenstadt u H 12 500 Stück echt türkische 2 Pfg Ziga
retten Neptun nur Mk 6,50 franko

Isre Diagarig
Halle a Leipzigerſtr 10 I

r Kein Laden T
L t ipris 34

Rauchen Sie nur meine be
1000 Stück nur 13 Mk franko

ſ e ehe e hege Mit
pro Paar nur 25 Pfg

echte Frankfurter c Fr
keinste Wiener Würstehen

7 e

Paar 15 u 20 Pfg 4 Paar 50 Pkget miener Worgtenen in Dosen
steriliciert hochtfein lange haltbar

20 Paar Mk 3 10 Paar Dose M 85
feinsten russ u ital Salat

feinsten frischen Tafel Auf
schnitt ff Sülz Koteletts

Kans in Belee a Ptund 40 Ptg
ff Del Weinsülzoa Pfund 30 Pfg u a Stück 20 Pfg

offer Gust Friedrich Bärgasse

Wegen Anflöſung unſerer Wäſchefabriß

fortsetzung des Ausverkaufs

sämtlicher Warenbestände
z HerstellungspreisenVorrätig in großer Auswahl

r n r Tischwüäsche Handtücher feine BettwäscheAbschla sehweinsköpte 32 sowie sämtliche Arten Leibwüäsche9 kl Kehinkon 56 Der Verkauf dauert nur noch kurze Zeit9 Wir offerier mm durchaus ſolide
Dividende Geldanlage bei welcher das angel

Kapital ſchon heute mit 12 ver
zinſt wird Die Ausſichten auf ein

noch höheres Erträgnis und Steigerung des angelegten Kapitals ſind die allerbeſiten
Man verlange Proſpekt O Weltner Duun Wisuer Berlin Jägerſtr 63

W JAcadeneinrichtung ſehr billig zum Verkauf

A J Jacobowitz Co
Ohr Pfot Ri en,9leinfel sch shn See
geſalzen Geräuch 6 Pfgteur t ſtets in beſter Ware ab LagerJuit us Werner Leumünster i H

Käſe Fleiſch Fettwaren en gros

k J
Magdeburgerſtr 3 1 Treppe

gegenüber Wintergarten
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